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Breslauer Kreisblatt. 


M 10. Breslau den 6. März 1858. 
Giesmansdorfer Preßhefen 


taͤglich friſch in vorzuͤglichſter Qualité empfiehlt a i 
die Fabrik: Niederlage Carlsſtraße Nr. 41. 

| Aufforderung. 
Tuͤchtige unverheirathete Schaͤfer mit guten Zeugniſſen verſehen, welche nach 
Auſtralien engagirt zu werden wuͤnſchen und ihre Reiſe April d. J. antreten wollen, 


koͤnnen ſich perſoͤnlich bei dem Unterzeichneten melden, woſelbſt fie die näheren ſehr an⸗ 
nehmbaren Bedingungen erfahren werden. 


Herrmann Lewin in Breslau, Schmiedebrücke 56. 
B. Hoff's präparirtes Bruſt⸗Malz 
in Breslau * 


un zur Jufuſion & 
Hilfreich für Wruft: 


empfohlen und atteſtirt von 


Ring Nr. 19 
und zum Decoct. 


und Jehrkranke, 


mehreren Autoritäten der Medizin. 


Langjährige praktiſche Erfahrung und vielfache theoretiſche Beſchäftigung mit der verſchiednen Bereitungs⸗ 
art und der daraus folgenden verſchiedenen Wirkung des Malzes, erweckten in mir die Idee, die wohlthätige Wirkung 
des Malzes das ſchon im gewöhnlichen Zuſtande von jedem Arzt als den Organismus ſtärkend bei Bruſtkrankheiten 
empfohlen wird, in einem von mir rein präparirten Malze zu concentriren und zur Unterſtützung noch einige 

ngredienzien aus dem Pflanzenreiche beizumiſchen. Ich darf mich einer weitern Anpreiſung wohl enthalten, da ich 
mich, auf das Urtheil anerkannter Autoritäten in der Medizin einerſeits, und auf vielfache Dankſagungsſchreiben Hochge⸗ 
ellter Perſonen andererſeits beziehen kann; zur Beſtaͤtigung erlaube ich mir Nachſtehendes aus meinen Belägen anzuführen. 


Atteſt. Das präparirte Bruſt⸗Malz des Herrn Brauermeiſter B. Hoff in Breslau, eine Compoſition von 
ugenthümlich bereitetem Malze mil bitteren und zuckerſtoffigen Mitteln, iſt bei Schleimzuſtänden der Athmung⸗ 
und Verdauungs⸗Organe zu empfehlen. 
Goldberg den 3. October 1857. (L S) Dr. Danziger Königl. Kreis phyfikus. 
Jauer 5 Kreisphyſikus Dr. Danziger hierüber nach angeſtellten Verſuchen, in Nr. 535 der Schleſiſchen 
ung pro 1857. 
Das empfehlenswerthe Präparat des Brauermeiſter Herrn B. Hoff zu Breslau, welches aus Malz, bittern 
und zuckerhaltigen Stoffen zuſammengeſetzt iſt, dürfte bei den ſogenannten Verſchleimungen der 
a, Athmung⸗ und Verdauungsorgane eine heilkräftige Wirkung nicht verfehlen. 
ankſagung. Nachdem ich längere Zeit hindurch an Engbrüſtigkeit und einem fortwährenden Huſten laboritt 
1 entſchloß ich mich zum Gebrauch des mir ärztlich angerathenen von dem Herrn B. Hoff zu Breslau präpa⸗ 
An Bruſt⸗Malze. Die gute Wirkung dieſer vortrefflichen Malz-Compofition zeigte ſich alsbald, indem ich durch 
ortgeſetzte Anwendung dieſes Mittels jetzt gänzlich hergeſtellt bin. Gern nehme ich deshalb Veranlaſſung, dem Herrn 
off hierdurch meinen Dank auszusprechen und obiges Präparat jedem Bruſt⸗Leidenden anzuempfehlen. 
Wierzenica bei Schwerſenz den 5. November 1857. L. Koczwara, Fürſtlicher Secretair sc. 
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Die der Inwohner Cifobelg Mach ar efuͤgte Beleidigung nehme ich als in 


Uebereilung gethan zu haben, hiermit zuruͤck. 


Opperau den 21. Februar 1858. 
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3ywei auch drei Penſionaire finden ein gutes Unterkommen, Baſtei⸗Gaſſe Nr. 3, 
ganz in der Nähe der Real⸗Schule zum heiligen Geiſt, beim Muſiklehrer Weffni 9 


Auf dem Dominium Goldſchmieden naͤchſt Liſſa iſt eine neue, eichene, dreiſpaͤnnige 
e 17 10 Seer 


Ackerwalze zu verkaufen. a 


is: Die Froiſtelle Nr. 44 zu Polsnitz bei Canth mit 16 Morgen gutem Ackerland 


iſt zu verkaufen und bald zu übernehmen, 
7 Kurfuͤrſten in Breslau, ö 


Das Naͤhere in der Weinhandlung zu den 


Die Freiſtelle Nr. 2 in P. Neudorf bei Domslau, if aus freier Hand zu verkaufen. 


Eine Fläche Kräuterland von 15 Morgen, 
duch ohne Wlechſchofts⸗Räumt zu verpachten Nährtes Vorwerkſtroße Nr. 19. 


innerhalb der Ohlauer Votſtadt gelegen, iſt mit 


— 


Ein Lehrling von ſollden Eltern, der das Fleiſcher⸗Haubwerk erlernen will, kann 
fi melden beim Fleiſcherm. Strehle, Kupferſchmiede⸗Straße Nr. 43. 
ee 
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Friſch gepreßte Naps⸗ und Leinkı 
zur Düngung offeriren billigft 95 


Geborne: D. Häusler Blankenſtein zu 
Herrnprotſch S. Joh Carl Auguſt. D. Freiſtellen⸗ 
beſe Thiel U. zu Herrnprotſch T. Bertha Pauline 
Dorothen. D. Freiftellenbef, Schmidt zu Peisker⸗ 
wie S. Joh. Carl Gottlieb. D. Knecht Knobel zu 
Marſchwitz S. Joh. Friedr. Wilh. D. Freiſtellenbeſ. 
Thiel 1. zu Marſchwitz T. Anna Roſ. Auguſte. 
D. Fabrikatb. Kraft zu Sandberg T. Suf. Paul, 
D. Tagearb. Bourſian z. Maſſelw. S. Joh. Karl Wilh. 
D. Tagearb. Garbſch zu Herenprotſch T. Joh. Ehr. Dor. 

Getraute: Tagearb. Heilmann zu Gr. Maſ⸗ 
ſelwitz mit Jungf. Anna Sus. Otto. Freiſtellenbeſ. 


ſowie fein gemahtenes Maps kuchenmehl 
u. Berliner's Fabrik, Salzgaſſe 2. 
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In der Buchdruckerei bei Robert Lucas 
in Breslau, Schuhbrüde- und Meſſergaſſen⸗ 
Ecke ſind vorraͤthig: 

Gevatterbriefe, Ortstagerbuch ꝛc. 
ſowie N 

Formulare zu Straffeſtſetzungen für bie 
Poltzei, Verwaltung. 


Markt⸗Preis. 
Breslau, den 4. März 1888. 


Langner zu Kl. Gandau mit Jungf. Joh. Eleon. Weiber Weigen GL bis 60 50 67 Eg. 
Sperling. Gelber dito 4 — 64 58 8 . 
Geſtorbene: D. Tagearb. Vogt zu Peis⸗ Noggen. „ 4 0 0 
kerwie S. Joh. Wilh., ¼ Jahr. O. Inw. Scholz 1 RR En „ 1 
zu Gr. Maſſelw. T. Ernt., 8 Wochen. Erbſen 1 eoh 60 — 64 50 54 


pp ꝓ— muborglunhun Imod 
Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke⸗ und Meſſergaſſen⸗Ecke. 


